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Sir. 45 glsäfä. #esaSî9.<.geW*m§ („^fetftabïûtt")

Sûulicfjcô aité Dltett. guv fReuerfteEung ber fRed«

anlage in ber îurnijalle auf ber ocphenmatte, 5Reu=

anlage ber fRecfe im freien, llmänberung ber Seitern
unb 3luëroed)ëlung ber Defen, rourbe oom @inroot)ner=
gemeinberat im iRachgang jum Subget ein Krebit non
3000 gr. at§ Antrag an bie ©emeinbeoetfammlung be=

fd|loffen. — gerner rourbe bie con ber Saufommiffion
mit £>errn Sauttieifler SRenotti jur Serbefferung ber
©tragenoerhältniffe unb inëbefonbere be§ Saf)nübergange§
im Steinader getroffene Sueinbarung genehmigt.

2>aö §otel zum 2'fatljof in Dlteit ifi buret) Sa f
com ©igentümer ©onfiantin oon 2lr£ jun. an ben biê»

fjerigen Pächter ©ottlieb fpocljfirager übergegangen. ®a§
frotel roirb burcl) einen 2lnbau erroeitert unb grünbtid)
renooiert, fo bag el ben mobernfien 2Infprüd)en genügen
mirb.

SSßafferoerforgung guüroU (St. Sotothurn Station
©reUingen). [Korr.] ®urct) ben oerfloffenen, abnormal
irodenen Sommer rourbe aud) biefe Serggemeinbe ge=

Ztoungen für beffere SCBafferoertjaltniffe bejorgt zu fein.
@§ rourbe nun nad) längern Unterfudjungen befd)loffen,
eine Sßafferoetforgung ju erftellen, unb e§ ift foldje
gegenwärtig sur Sonfurrenj au§gefc£)rieben. @§ betrifft
bie§ Quellenfaffung, jRöhrenleitung ca. 2100 m Sänge,
ca. 1100 m 75 mm unb ca. 1000 in 150 mm, fRcferooir
oon 150 m® unb |)au§inftalIationen. @3 roirb baë ÎBerf
ein eljrenbes geugnië fein für eine fo Meine ©emetnbe
in ben gegebenen 33ert)ältniffen. ülber roenn man bie

bortigen 3:rinfroaffetoerhältmffe fennt, ift e§ eben auch
eine ïïlotroenbigfeit. Raffen roir auf ein gute§ ©elingen.

SöafferperforgungöDßuteit Ut fprutteln (Safellanb).
9lm 28. ganitar |at bie ©emeinbeüerfammlung in
fßratteln roieber Sefcfjtüffe bon groger finanzieller "£rag=
weite gefaxt. Oîact) einem ausführlichen Ûîeferat beS

§errn fRapp auS Safel rourbe bie Slnlage eines

fßnmproerfä mit ^ot^brudrefetboir befdjloffen unb
bem ©emeinberat für bie SluSfüfjrung ein Krebit bon
gr. 120,000 erteilt.

Stëgfferoerforguog ber Staöt St. ©aßen. 2)er
©roge ©emeinberat befd)tog bie ©rioeiterung ber gilter«
anlaqe für bie ftäbtifebe ÎBafferberforqunq im Soften»
betrag bon 90,000 gr.

Sßafferoerjorgmtg gonfchttül (St. ©allen). S)ie

Sorfgenoffenberfammlung befd)log gufitmmung iS'
berroaltungSrätlidjen ©utaditen betreffenb Quellen»
anfauf im tpori. SDaburth bürfte einem ebentitellen
SSSaffermangel ein für allemal abgeholfen fein, unb
mitg man fid) fagen, bag bie bezügliche Sluëlage

_

bon
rttnb 6000 gr. rooljl gerechtfertigt ift. gm rocitern
rourbe ber SBafferzinS für Stalll)ahnei' um 50 fRp. per
Stüd ©rogöicl) erf)öl)t, fo baf) jeijt nebft einer ©runb«
taje bon 5 gr. noch 1 3^- 50 fût jebeS Stüd ©rog«
biel) zu entrichten' ift.

öastltcf)e£ ß«5 äenzbttrg (Slargau). ®er ©emeinbe«

rat beabfidjtigt, ben ©emeinbefaal roieber für bie @e=

meinbeberfammlungen ju benüt)en, in ber SBeife,
_

bag
ber Sl^eaterfaal in beffere SerbtnDung mit btm ©emeinbe-

faal gebracht roirb. 2)a§ biesbezüglid)e ?ßrojeft, baS ber
©emeinbe »orgelegt roerben foil, fielet eine îluëgabe bon
jirfa 2000 gr. cor.

Sßuffetuerfcrgtmg Sdjupiait (Stargau). 3)ie ®e=

tneinbe Schupfart hut bie ©rfieHung einer 2Bafferbcr=

forgung mit §pbrantenanlage befdjloffen unb fomit
einen neuen Seioei§ einer fortfchvittlid) gefilmten @e«

rneinbe geleiftet.
SKaffernerforgung Strücn (îtrorgau). fRachbent an

§anb be§ ©utachten» über bie berfchiebenen Betriebs»
arten ber fßumpanlage ber ftäbtifd)cn SBafferberforgung
feftgeftellt rourbe, ba§ bte neuefte Offerte beS ©teftri»
ZitätSroerfe» 91.«®. Slrbun Sonoenienz biete, befchlofi

bie DrtSberroaltung, bie unterm 26. ©ezember 1911
erlaffene tßertragStünbigung roieber aufzuheben, tßor
Slblauf ber ©arantiefrift feitenS ber girma gabre & Sie.,
güridh, rourbe baS fReferboir in SBerg einer 93etaftungS=
probe unterteilt, tuobei getr feine Surchfiderung fon»
ftatiert rourbe, bagegett ntüffen teilroeife bie Sluffütl»
arbeiten nod) ergänzt roerben.

Uersttitaeats.
f Sthrcinermeifter Surtharö Schmcrjmonn in 3ttg

fiarb im Sllter oon 60 gahren. @r roar ber ©tief ber
girma ©ebrüber Schroer^mann unb hat roefentlid) bei«

getragen jum guten Slang, welchen biefe girma bei ber
Sunbfame, bei Sieferanten una bei jebermann geniejjt.

"î)er äußere Sebenëgang beë tßerftorbenen bewegte fict)
in einfachen bürgerlichen Serbälmiffen. ©eboren am
16. fftooember 1851 als ältefteS oon 11 ©efchroiftern,
oon benen brei frühe ftarben, hatte Surfharb (e§ roar
faft felbfioerftänblicf)), faum ben gewöhnlichen Schul«
jähren entroachfen, unter oäterlidjer Anleitung bie Schrei«
nerei ju erlernen, ©ine längere berufliche Slusbilbung
auf ber 2Banbetfcbaft roar ihm nicht fo auêgiebig roie
feinen Srübern befchieben. @r fam nicht weiter al§ bi§
9Bpl unb fRortchach- ®a rief ihn bie SRuiter — buref)
ben 1874 erfolgten Sob beS SaterS unb ©rnährerS ge«

nötigt — nach §aufe. ^ier fiel Surfharb bie nicht
leichte ÎJoppelaufgabe ju: als ältefteS ber ©efchroifter,
baS jüngfte jählte bamalë faum acht galjre, an ihnen
gleichfam Saterfteüe ju oerfehen unb — oereint mit ber
emfig tätigen SRutter — bafür zu forgen, bag nicht blog
ba§ Sd)reinergef<häft, fonbern bag eë auch überhaupt
familiär gehörig unb gut gehe, gäbe 9luSbauer in ber
Slrbeit, befetjeibenfte 9lnforberungen an ba§, roa§ ba tîom=
fort heigt, fparfamer Haushalt unb gefchäftliche Süchtig«
feit brachten ba§ zuftanbe: ba§ gamilienleben gebieh
unb blühte unb nicht mtnber auef), nad) unb nach, ka§
Seh» einer geroerbe.

gm öffentlichen Seben machte fich Surfharb Schwerz«
mann, ber grunbfählid) fonferoatio bachte, aber feiner
ganzen ruhigen ©harafteranlage nach roeit mehr ju ben

„Stillen" als zu ben Sauten im Sanbe gehörte, nur nad)
einer fRidpung bemerfbar: Son 1891—1906 gehörte er
bem Serroaltungêrate ber Korporation gug an ; hur roar
e§ befonberë bie Serroaltung ber Soben«9lllmenben, bie

feiner fpezietten Dbforge un ter fteût roar. Seim 2lmt§=
rüdtritte ehrte bie ©enoffenfehaft bie Serbienfte beS

Scheibenben burcl) eine eigene ®anfe§«ltrfunbe.
Seinen fiauëfianb grünbete Surfharb Scgroerzmann

im Dftober 1890 burcl) Serehelidjung mit SERariagehnber.
Stuf Surfharb Schroerzmann pagt — roenn man§

richtig zu beuten oerfleht — ber Spruch: Unb roenn ba§
Seben föftlid) roar, fo ift e§ 9Rüh unb Slrbeit geroefen.

Jgrottlbrattö oh Kertto (llnterroalben). gn ber tRacht
oom 30. zum 31. ganuar brannte ba§ Sommerhotet
Zum Schlöffe! in St. fRiflaufen bi§ auf ben ©runb
ttieber.

«us fler Praxis. — für die Praxis.
NB. iöetfoufO=, ïaufdp nub ®rbettö(jefu4e weröen

anter biefe IRubrif nidit aufgenommen ; berarttge 9tnjeigen
gehören in ben Snfesatenteit beä ®ta£te§. — gragen, weidjC
„stster ©ijiffre" erfet)einen fofien, œoUe man 20 tttS. in
îSarîer. (für gufenbung ber Offerten) beilegen,

frag«».
1484. 3Ber oerfauft 400 m guterbaltene SBfedjröbren at§

tSafferjutauf. ohne ®cuct gu gebrauchen, ®urd)meffer 20—30 cm?
Offerten unter (Stpffte B 1484 an bie ®foeb.

1485. 3Ber fcjätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene 60I5«
fd)Ieifmafhme abzugeben? Offerten mit Preisangabe unt. Stjiffre
R 1485 an bie ®peb.

Kr. 4à HLsKT. sHBseiz. GssSîs.>Kà«g („MM«blatt°0 7Ü7

Bauliches aus Ollen. Zur Neuerstellung der Reck-

anlage in der Turnhalle aus der Schützenmatte, Neu-
anlage der Recke im Freien, Umänderung der Leitern
und Auswechslung der Oefen, wurde vom Einwohner-
gemeinderat im Nachgang zum Budget ein Kredit von
3990 Fr. als Antrag an die Gemeindeversammlung be-

schlössen. — Ferner wurde die von der Baukommission
mit Herrn Baumeister Menotti zur Verbesserung der
Stroßenoerhältnisse und insbesondere des Bahnüberganges
im Sreinacker getroffene Vereinbarung genehmigt.

Das Hotel zum Aarhof in Ollen ist durch Ka f
vom Eigentümer Constantin von Arx jan. an den bis-
herigen Pächter Gottlieb Hochstraßer übergegangen. Das
Hotel wird durch einen Anbau erweitert und gründlich
renoviert, so daß es den modernsten Ansprüchen genügen
wird.

Wasserversorgung Zullwil (Kt. Solothurn Station
Grellingen). sKorr.s Durch den verflossenen, abnormal
trockenen Sommer wurde auch diese Berggemeinde ge-

zwungen für bessere Wafferverhältniffe besorgt zu sein.
Es wurde nun nach längern Untersuchungen beschlossen,
eine Wasserversorgung zu erstellen, und es ist solche

gegenwärtig zur Konkurrenz ausgeschrieben. Es betrifft
dies Quellenfassung, Röhrenleitung ca. 2100 m Länge,
ca. 1100 m 75 mm und ca. 1009 m 159 mm, Reservoir
von 159 m^ und Hausinstallationen. Es wird das Werk
ein ehrendes Zeugnis sein für eine so kleine Gemeinde
in den gegebenen Verhältnissen. Aber wenn man die

dortigen Trinkwasserverhältnisse kennt, ist es eben auch
eine Notwendigkeit. Hoffen wir auf ein gutes Gelingen.

Wasserversorgungsbauten in Prutteln (Baselland).
Am 28. Januar hat die Gemeindeversammlung in
Pratteln wieder Beschlüsse von großer finanzieller Trag-
weite gefaßt. Nach einem ausführlichen Referat des

Herrn Rapp aus Basel wurde die Anlage eines

Pumpwerks mit Hochdruckreservoir beschlossen und
dem Gemeinderat für die Ausführung ein Kredit von
Fr. 120,999 erteilt.

Wasserversorgung der Stadt St. Gallen. Der
Große Gemeinderat beschloß die Erweiterung der Filter-
anlage für die städtische Wasserversorgung im Kosten-
betrag von 99,090 Fr.

Wasserversorgung Jonschnnl (St. Gallen). Die
Dorfgenossenversammtung beschloß Zustimmung zum
verwaltungsrätlichen Gutachten betreffend Quellen-
an kauf im Hori. Dadurch dürfte einem eventuellen

Wassermangel ein für allemal abgeholfen sein, und
muß man sich sagen, daß die bezügliche Auslage von
rund 6009 Fr. wohl gerechtfertigt ist. Im wcitern
wurde der Wasserzins für Stallhahne»' um 59 Rp. per
Stück Großvieh erhöht, so daß jetzt nebst einer Grund-
taxe von 5 Fr. noch 1 Fr. 50 für jedes Stück Groß-
Vieh zu entrichten' ist.

Bauliches aus Lenzburg (Aargau). Der Gemeinde-
rat beabsichtigt, den Gemeindesaal wieder für die Ge-

meindeversammlungen zu bemitzen, in der Weise, daß
der Theatersaal in bessere Verbindung mit dem Gemeinde-

saal gebracht wird. Das diesbezügliche Projekt, das der
Gemeinde vorgelegt werden soll, sieht eine Ausgabe von
zirka 2000 Fr. vor.

Wasserversorgung Schupsmt (Aargau). Die Ge-
Meinde Schupfart hat die Erstellung einer Wasservcr-
sorgung mit Hydrantenanlage beschlossen und somit
einen neuen Beweis einer fortschrittlich gesinnten Ge-
meinde geleistet.

Wasserversorgung Arbon (Thurgau). Nachdem an
Hand des Gutachtens über die verschiedenen Betriebs-
arten der Pumpanlage der städtischen Wasserversorgung
festgestellt wurde, daß die neueste Offerte des Elektri-
zitätswerkes A.-G. Arbon Convenieuz biete, beschloß

die Ortsverwaltung, die unterm 26. Dezember 1911
erlassene Vertragskündigung wieder aufzuheben. Vor
Ablauf der Garantiefrist seitens der Firma Favre ck Cie.,
Zürich, wurde das Reservoir in Berg einer Belastungs-
probe unterstellt, wobei gar keine Durchsickerung kon-
statiert wurde, dagegen müssen teilweise die Auffüll-
arbeiten noch ergänzt werden.

DNsMêHêK.
P Schreinermeister Burkhard Schwerzmann in Zug

starb im Alter von 60 Jahren. Er war der Chef der
Firma Gebrüder Schwerzmann und hat wesentlich bei-

getragen zum guten Klang, welchen diese Firma bei der
Kundsame, bei Lieferanten uno bei jedermann genießt.

Der äußere Lebensgang des Verstorbenen bewegte sich
in einfachen bürgerlichen Verhältnissen. Geboren am
16. November 185 t als ältestes von 11 Geschwistern,
von denen drei frühe starben, hatte Burkhard (es war
fast selbstverständlich), kaum den gewöhnlichen Schul-
jähren entwachsen, unter väterlicher Anleitung die Schrei-
nerei zu erlernen. Eine längere berufliche Ausbildung
auf der Wanderschaft war ihm nicht so ausgiebig wie
seinen Brüdern beschicken. Er kam nicht weiter als bis
Wyl und Rortchach. Da rief ihn die Mutter — durch
den 1874 erfolgten Tod des Vaters und Ernährers ge-
nötigt — nach Hause. Hier fiel Burkhard die nicht
leichte Doppelaufgabe zu: als ältestes der Geschwister,
das jüngste zählte damals kaum acht Jahre, an ihnen
gleichsam Vaterstelle zu versehen und — vereint mit der
emsig tätigen Mutter — dafür zu sorgen, daß nicht bloß
das Schreinergeschäft, sondern daß es auch überhaupt
familiär gehörig und gut gehe. Zähe Ausdauer in der
Arbeit, bescheidenste Anforderungen an das, was da Kom-
fort heißt, sparsamer Haushalt und geschäftliche Tüchtig-
keit brachten das zustande: das Familienleben gedieh
und blühte und nicht minder auch, nach und nach, das

Schreinergewerbe.
Im öffentlichen Leben machte sich Burkhard Schmerz-

mann, der grundsätzlich konservativ dachte, aber seiner

ganzen ruhigen Charakteranlage nach weit mehr zu den

„Stillen" als zu den Lauten im Lande gehörte, nur nach
einer Richtung bemerkbar: Von 1891—1906 gehörte er
dem Verwaltungsrate der Korporation Zug an; hier war
es besonders die Verwaltung der Boden-Allmenden, die
seiner speziellen Obsorge unterstellt war. Beim Amts-
rücklritte ehrte die Genossenschaft die Verdienste des

Scheidenden durch eine eigene Dankes-Urkunde.
Seinen Hausstand gründete Burkhard Schwerzmann

im Oktober 1890 durch Verehelichung mit Maria Zehnder.
Auf Burkhard Schwerzmann paßt — wenn mans

richtig zu deuten versteht — der Spruch: Und wenn das
Leben köstlich war, so ist es Müh und Arbeit gewesen.

Hotelbrand ob Kerns iUnterwalden). In der Nacht
vom 30. zum 31. Januar brannte das Sommerhotel
zum Schlüssel in St. Niklausen bis auf den Grund
nieder.

à aer praxis. - 7Lr Oie prsxtt.
IW Verkaufs-, Tausch uud Ardetlögesuche werden

.inter diese Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche
„KKter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 2l> Cts. in
Marken Mr Zusendung der Offerten) beilegen.

skSgk«.
1484. Wer verkauft 400 w guterhaltene Blechröbren als

Wosserzulauf ohne Druck zu gebrauchen. Durchmesser 20—30 om?
Offerlen unter Chiffre B 1484 an die Exved.

1483. Wer hätte eine gebrauchte, noch gut erhaltene Holz-
schleismaschine abzugeben? Offerlen mit Preisangabe unt. Chiffre
k 148s an die Exped.
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1486. SBie grofs muh eine Turbine fein, um mit einem
©efäüe oon 15 m unb einer 8eitung§tänge con 130 m ca. 2 HP
SU ergeugen unb wie weit ber licftte ®urcftmeffer ber Sichren?
535er liefert foldje Turbinen? Sßieoiel HP liefert obige Turbine
bei einer Seitungëlânge oon 210 m unb 25 m ©efäüe bei gleicher
Sidjtmeite?

1487. SDBer fjcitte eine nod) gut erhaltene ©ifenbobelma:
fcftine, ®ifd)länge ca. 1 m, ®ur<ftgang§brate ca. 70 cm, biüig ab'
pgeben? ®efl. Offerten unter Sbiffre M 1487 an bie ©jpeb.

1488. SEBer liefert fRecftengäbne für Scftlepprecften (Çeu>
reiften)? Sänge 30 cm, glacfteifen 10x4 mm. Offerten unter
©hiffre S 1488 an bie ©ppeb.

1489. SBer liefert geftangte gintblecfte für SBafcftbrelter?
Offerten unter ©hiffre O 1489 an bie ©rpeb.

1490. 535er hätte eine ftarfe, nod) gut erhaltene ©Renter*
preffe biüig gu oertaufen? SDtan muh roenigftenë 20 ßed) mit
« mm ®urcftmeffer in 2 mm SBlecft in einem ®rucf ftangen fönnen,
aucft muh genügenb ißlaft fein für bie SJiatriften unb Stempel:
blätter aufgufcftrauben, biefe finb 25 cm lang unb 17 cm breit.
®te greffe foH toenn möglich für §anb' unb Straftbetriefa fein.
Slur genau befcftriebene Offerten mit biüigfter 5(5cei§angabe merben
berüdficftttgt unb finb gu riiftten an 3. 3uber=®ebrunner, patent'
fiftlohroeitftätte, @t. SJlargretben (@t. ©allen).

1491a. SBer liefert ©cftiebtorroüen mit Kugellagern ober
fonft foldje, bie gang leicftt gehen, an SBteberoerfäufer b. SBer
hätte ein alteS ©cftmiebefeuer mit 5B5inbflügel unb einen SlrnboS
(150—200 kg), nocft gut erhalten, abpgeben?

1492. Unfere ©temmafcftine arbeitete mit einem Sfoümeifsel;
babei blieben bie Späne ftetS im ©temmlod) fehr feft eingetlemmt,
fobah beten ©ntfernung immer geitraubenb mar unb rotr bie Slia»
fcftine beëroegen aujêer SSettieb festen. 5S5ie oerhält e§ fid) mit
ben neuern Çohlmeiheln? Kommen hiebet bie Späne oon felbft
au§ bem ©temmlocft heraus ®ibt eê befonbere Slpparate pm
©ntfernen oon Stemmfpänen?

1493. SBer hätte einen fompleten, gebrauchten, guterhaltenen
©ägegang preiëmûrbig abpgeben? Offert, an ®ebr.©tuber,Süecft,,
©cftnottrail (©oloth.).

1494. SBer hätte fRiemenfcfteibe, 2400 mm groh. 340 mm
breit, 80—90 mm SBohrung, SBîeHe 2,80—3 m lang, 80—90 mm
biet, abpgeben? Offerten an Slebin, ©ägerei, S5.cque§ (gura).

1495 a. SBelcfter gaeftmann mürbe mir mitteilen, roa§ für
eine ®ecte über einen gaudjefaften oon 8 auf 4 m Spannung
oorteilhafter tft, SBeton armiert ober au§ T=@ifen? SBa§ für eine
SBetom unb ©ifenftärfe märe erforberlicft für arm. SBeton? ®em
SBeriiftterftatter heften ®ant. b. ®ibt eë Tabellen ober ein S3ucft
über ©ifenbeton? (Serecftnung ber erforberlicften SBetonftärte unb
©ifen, je nad) Stuftlaft). Offerten unter ©hiffre H 14ü5 an
bie ©ppeb.

1496. gür ein 5H5inbpropeHereintrieb in ein ftad) laufenbeë
S800Î münfifte eine S5etriebëfraft oon ca. 3—4 PS, bie nieftt p
fdjroet ift unb feinen grofien fHaum einnimmt. 535elcfte§ ift oot'
teühafter unb eoent. billiger : ©in ©leEtromotor mit Slflumu!«
toren unb roieoiel Sltfumulatoren braucfttë, ober ein SBenginmotor
(eoent. ©iftneüäufer) unb mer liefert folefte biütgft? ®ürfte aucft
gebraucht fein jebod) mit ®aranlie gut erhalten. Offerten mit
®emicftt unb ïourenpftl unb äuherfter 5f5rei§angabe unter ©hiffre
Z 14n6 an bie @£peb.

1497. Sit eê möglich, ba§ SBaffer einer Queüe bureft eine
©augfteberleitung über einen §ügel p gieben? ®ie Queüe liegt
girfa 20 m ftöfter atS ber Sluèfiuh ber Seitung, hingegen baue
ba§ 5B5offer oon ber Quelle meg perft 7 m p fteigen.

1498. Kann ©clenbolg gu ®äfer oerxoenbet merben unb in
roelcfter ßufammenfeftung mit einer anbern £>olgart? Offerten
unter ©hiffre A 1498 an bie ©jpeb.

1499. SBer liefert jirta 2—3000 kg 3lu§f(ftuh:®aSröhren
mit ©djônfteitëfehlern non '/a—2 ßoll ®urcftmeffer Offerter. an
S5. ©diaromëti'Scftenf, Sujern.

150«. SBer hätte einen Slufpg, 10—12 ßentner SCragfraff,
00m Keüer in§ Sß.irtere, ffiaumhöhe 3—8 m, Oeffnung 1.25x
1.15 m, abzugeben? Offerten an ©leftrotSRecftan. 3lpparaten=
SBerfftätte, Çarbturmftrahe 121, 3«iid) III.

1501. SBer fabrijiert ober liefert ©cftiebeleitern für SBatu

hanbmerfer?
1502. SBer liefert S3ucften»5f?arfett, II. Qualität, unb p

rceldjen Skeifen? Offerten unter ©hiffre E 1502 an bie ©£peb.

1503. 535er ift Sieferant oon farbiger S3uftrooüe? Offerten
mit STiufter an SB. Klauë, Sßlattenfabrif, ßugern.

1504. 535er befahl ftd) mit ber Umänberung oon SBer.',im
motoren in Dtobölmotoren 585ie hod) läne bie Umänberung eineê
25 HP SBcnginmotorS ber Sofomotiofabri! SBinterthur auf Sioftöl
gu flehen? Offerten unter ©hiffre R 1504 an bie ©jpeb.

1505. SBer hätte einen noch gut erhaltenen ®ampf£effel
oon 2,5—3. m® gnbalt unb 6—7 Sltm. Ueberbrucf biüig abgm
geben, inll. bie üblieften Sirmaturen? Offerten mit nähern Situ
gaben unter ©hiffre B 1505 an bie ©jpeb.

1506. SBer hätte ein noift gang gutfê Saftauiomobil mit
500—1000 Kg. 3"8- ""b ïragîraft p oerîanfen?

1507. 535clifteë ©augefeftäft ober SBerfftätte mürbe 6 ©tüd
gute £ebqefd)irre leihroeife abgeben? Offerten an SB. ©ngler,
®egershetm (@t. @aüen).

1508. SBer erfreut 555afferftanb§fernmelbe=9lntagen? ©am
oermaltung ®rencften.

1509. SBer hätte einen ftehenben Querrobrfieber=Keffet, 3
bis 5 Sltm., Hg 6 m* $eigfiäifte, mit ooüftän'nger Slrmatur, ab:
pgeben? Offerten unter ©hiffre L 1509 an bie ©jpeb.

1510. SBer hätte eine gut erhaltene gelbfdjmiebe biüig ab'
pgeben, ober roer liefert neue? Offerten unter ©hiffre R 1510
an bie ©jçpeb.

1511. SBelcfte ©ägerei ober Ôoljhanblung liefert gegen bar
Sirfa 2—8 SBaggonS trodene, tannene, I. Kl. 58retter, 15—50 mm
®ide, franfo ©tation Slarau?

1512. SBer märe Sieferant oon Stria 150 — 200 m° SBau.
unb ©agbolj unb p roelcftem 5f5reiä? Offerten an fp. Detifer,
©ägerei, ©ntbraeft (3üticft).

1513. SBelcfte SJtafcftinen finb bie einfaeftften für S8oben=

bretter p nuten unb fämmen, ohne breifeitige §obelmafcftine
Offerten an fj. Oetifer, ©ägerei, ©mbraeft (3üricft).

1514. SBer hätte einen gebrauchten, aber tabeüoS gehenben
fRohol'SJiotor oon 3 — 4 HP abpgeben? Offerten mit S5rei§= unb
©pfiemangabe an Samuel SBerger, ©djreiner, Remberg b. ®hun-

1515. 5S5er hatte einen Sliaterialaufpg mit Subeftör, eoent.
gebraucht, biüig abpgeben Offerten mit SßreiSangabe an SBaptift
SWüüer, ©eftierg (S5rättigau).

1516. SBer tiefeit in lürjefler ffrift franfo ©tation Slarau
gegen Kaffa: 3'^ia 1200 f^tfeftbanb, 12—18 cm. ca. 1200 ©iftein:
rntnfel, 12 cm, ci. 300 Dblifttfaüen (Çat. ©chaufelberger, ält.
SRobeü), ca. 600 Oblicfttfcfteren, 18 cm, ca. 500 "'/i genflet'
glaS unb ca. 20—30 m® göhrenhol}, 36—70 mm ftarf, fdjöne
©lafeiroare? Offerten mit SJïeiëangaben unter ©hiffre R H pofte
reftante Slarau, gauptpofl.

1517. SBer liefert in ber ©eftraei} „SSohlenfuiter" für
SJietaübrücfeici? Offerten unter ©^iffre B 1517 an bie ©jpeb.

1518. SBer liefert für ©charnier: unb Kiftenbefcfttägefabri=
fation geeignete Stangen hegm. treffen?

1519. SBer beforgt Éoranfcftlâge unb gnflaüationen für
§olgimprägmeiung§:Slnftalten? Offerten unter ©hiffre R 1519
an bie ©ppeb.
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148k. Wie groß muß eine Turbine sein, um mit einem
Gefälle von 15 m und einer Leitungslänge von 130 m ca. 2 kl?
zu erzeugen und wie weit der lichte Durchmesser der Röhren?
Wer liefert solche Turbinen? Wieviel 15? liefert obige Turbine
bei einer Leitungslänge von 210 m und 25 m Gefälle bei gleicher
Lichtweite?

1487. Wer hätte eine noch gut erhaltene Eisenhobelma-
schine, Tischlänge ca. 1 w, Durchgangsbreite ca. 70 om, billig ab-
zugeben? Gefl. Offerten unter Ctnffre N 1487 an die Exped.

1488. Wer liefert Rechenzähne für Schlepprechen (Heu-
rechen)? Länge 30 am, Flacheisen 10x4 mm. Offerten unter
Chiffre 8 1488 an die Exped.

1489. Wer liefert geftanzte Zinkbleche für Waschbretter?
Offerten unter Chiffre 9 1483 an die Exped.

1499. Wer hätte eine starke, noch gut erhaltene Exzenter-
presse billig zu verkaufen? Man muß wenigstens 20 Luch mit
« mm Durchmesser in 2 mm Blech in einem Druck stanzen können,
auch muß genügend Platz sein für die Matritzen und Stempel-
blätter aufzuschrauben, diese sind 25 om lang und 17 om breit.
Die Presse soll wenn möglich für Hand- und Kraftbetrieb sein.
Nur genau beschriebene Offerten mit billigster Preisangabe werden
berücksichtigt und sind zu richten an I. Zuber-Dcbrunner, Patent-
schloßwerkstätte, St. Margrethen (St. Gallen).

1491s. Wer liefert Schiebtorrollen mit Kugellagern oder
sonst solche, die ganz leicht gehen, an Wiederverkäufer? k. Wer
hätte ein altes Schmiedefeuer mit Windflügel und einen Ambos
(150—200 kg), noch gut erkalten, abzugeben?

1495!. Unsere Stemmaschine arbeitete mit einem Vollmeißel;
dabei blieben die Späne stets im Stemmloch sehr fest eingeklemmt,
sodaß deren Entfernung immer zeitraubend war und wir die Ma-
schine deswegen außer Betrieb setzten. Wie verhält es sich mit
den neuern Hohlmeißeln? Kommen hiebei die Späne von selbst
aus dem Stemmloch heraus? Gibt es besondere Apparate zum
Entfernen von Stemmspänen?

149S. Wer hätte einen kompleten, gebrauchten, guterhaltenen
Sägegang preiswürdig abzugeben? Offert, an Gebr. Stuber, Mech.,
Schnottwil (Soloth.).

1494. Wer hätte Riemenscheibe, 2400 mm groß. 340 mw
breit, 80—90 mm Bohrung, Welle 2,80-3 m lang, 80—30 mm
dick, abzugeben? Offerten an Aebin, Sägerei, V-cques (Jura).

1493 s. Welcher Fachmann würde mir mitteilen, was für
eine Decke über einen Jauchekasten von 8 auf 4 m Spannung
vorteilhafter ist, Beton armiert oder aus 1-Eisen? Was für eine
Beton- und Eisenstärke wäre erforderlich für arm. Beton? Dem
Berichterstatter besten Dank, d. Gibt es Tabellen oder ein Buch
über Eisenbeton? (Berechnung der erforderlichen Betonstärke und
Eisen, je nach Nutzlast). Offerten unter Chiffre kl 1435 an
die Exped.

149k. Für ein Windpropeller-Antrieb in ein flach laufendes
Boot wünsche eine Betriebskraft von ca. 3—4 ?8, die nicht zu
schwer ist und keinen großen Raum einnimmt. Welches ist vor-
teiihafter und event billiger: Ein Elektromotor mit Akkumula
toren und wieviel Akkumulatoren brcwchts, oder ein Benzinmotor
(event. Schnelläufer) und wer liefert solche billigst? Dürfte auch
gebraucht sein jedoch mit Garantie gut eroallen. Offerten mit
Gewicht und Tourenzahl und äußerster Preisangabe unker Chiffre
^ 14^6 an die Exped.

1497. Ist es möglich, das Waffer einer Quelle durch eins
Saugheberleitung über einen Hügel zu zieben? Die Quelle liegt
zirka 20 m höher als der Ausfluß der Leitung, hingegen häkle
das Wasser von der Quelle weg zuerst 7 m zu steigen.

1498. Kann Erlenholz zu Täfer verwendet werden und in
welcher Zusammensetzung mit einer andern Holzart? Offerten
unter Kbiffre à 1438 an die Exped.

1499. Wer liefert zirka 2—3000 Kg Ausschuß-GaSröhren
mit Schönheitsfehlern von '/z—2 Zoll Durchmesser? Offerten an
P. Scharowski-Schenk, Luzern.

1399. Wer hätte einen Aufzug, 10—12 Zentner Tragkraft,
vom Keller ins Partere, Raumhöhe 3—8 m, Oeffnung 1.2Sx
1.15 m, abzugeben? Offerten an Elektro-Mechan. Apparaten-
Werkstätte, Hardturmstraße 121, Zürich III.

13kl. Wer fabriziert oder liefert Schiebeleitern für Bau-
Handwerker?

139S. Wer liefert Buchen-Parkett, II. Qualität, und zu
welchen Preisen? Offerten unter Chiffre kl 1502 an die Exped.

1393. Wer ist Lieferant von farbiger Putzwolle? Offerten
mit Muster an W. Klaus, Plattenfabrik, Luzern.

1394. Wer befaßt sich mit der Umänderung von Benzin-
motoren in Rohölmotoren? Wie hoch käue die Umänderung eines
26 U? Benzinmotors der Lokomotivfabrik Winterlhur auf Rohöl
zu stehen? Offerten unter Chiffre ki 1504 an die Exped.

1393. Wer hätte einen noch gut erhaltenen Dampfkessel
von 2,5—3 m^ Inhalt und 6—7 Atm. Ueberdruck billig abzu-
geben, inkl. die üblichen Armaturen? Offerten mit nähern An-
gaben unter Chiffre IZ 1505 an die Exped.

139k. Wer hätte ein noch ganz gutes Lastautomobil mit
500—1000 Kg. Zug- und Tragkraft zu verkaufen?

1397. Welches Baugefchäft oder Werkstätte würde S Stück
gute Hebgeschirre leihweiss abgeben? Offerten an W. Engler,
Degersdeim (St. Gallen).

1398. Wer erstellt Wasserstandsfernmelde-Anlagen? Bau-
Verwaltung Grenchen.

1399. Wer hätte einen stehenden Querrohrsisder-Kessel, 3
bis 5 Atm., bis 6 m^ Heizfläche, mit vollständiger Armatur, ab-
zugeben? Offerten unter Chiffre k 1503 an die Exped.

1319. Wer hätte eine gut erhaltene Feldschmiede billig ab-
zugeben, oder wer liefert neue? Offerten unter Chiffre R 1510
an die Exped.

1311. Welche Sägerei oder Holzhandlung liefert gegen bar
zirka 2—8 Waggons trockene, tannene, I. Kl. Bretter, 15—50 mm
Dicke, franko Station Aarau?

131A. Wer wäre Lieferant von zirka 150 — 200 im Bau-
und Sagholz und zu welchem Preis? Offerten an H. Oetiker,
Sägerei, Einbrach (Zürich).

131H. Welche Maschinen sind die einfachsten für Boden-
breiter zu nuten und kämmen, ohne dreiseitige Hobelmaschine?
Offerten an H. Oetiker, Sägerei, Einbrach (Zürich).

1314. Wer hätte einen gebrauchten, aber tadellos gehenden
Rohöl-Motor von 3 — 4 S? abzugeben? Offerten mit Preis- und
Systemangabe an Samuel Berger, Schreiner, Hemberg b. Thun.

1313. Wer hätte einen Materialaufzug mit Zubehör, event,
gebraucht, billig abzugeben? Offerten mit Preisangabe an Baptist
Müller, Schiers (Prältigau).

13 IG. Wer liefe: t in kürzester Frist franko Station Aarau
gegen Kassa: Zirka 1200 Fischband, 12—18 om. ca. 1200 Schein-
winket, 12 cm, ci. 300 Odlichtsallen (Pat. Schaufelberger, ält.
Modell), ca. 600 Oblichlscheren, 18 om, ca. 500 w^ Fenster-
glas und ca. 20-30 m^ Föhrenholz, 36-70 mm stark, schöne

Glaselware? Offerten mit Preisangaben unter Chiffre II kl poste
restante Aarau. Hauptpost.

1317. Wer liefert in der Schweiz „Bohlenfuiter" für
Metalldrückerei? Offerten unter Chiffre k 1517 an die Exped.

1318. Wer liefert für Sckarnier- und Kistenbefchlägefabri-
kation geeignete Stanzen bezw. Pressen?

1319. Wer besorgt Boranschläge und Installationen für
Holzimprägnierungs-Anstalten? Offerten unter Chiffre I? 1519
an die Exved.
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15ä0. SSkr liefert fd)ötte§ (ßappelfjols, 8, 10 unb 12 mm
gefdpitten? Offerten unter ©biffre M 1520 an bie ©çoeb.

1531. SBer hätte eine gebrauchte, tabedoë funttionierenbe,
breifeiîige gobelmafchine famt SRefjer, ffir Kradentafer, engîifdje
(Riemen, foroie für Kehl« unb biuerfe ©tabefabriïatton, abjugeben?
Offerten an 31. (Rigert, gojïi, ©btfon (Sutern).

1533. gäbe einen einfachen ©agegang unb möchte an bera»

felben etne Sodgattereinrichtung anbringen. SBer iönnte mir foldje
liefern in gebraudjtem, aber gut erhaltenem güfianbe? Offerten
unter ©hiffxe H 1&22 an bie ©joeb.

Kanderaes*

Feuerfeste Steine u. Erste

der Toinneeke KaEiefsmis 3606 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

nyLiCJtii-zeiiEiy
!)od}feuerfest, ca. 1600—1800" (Segerkegel 32—35).

ISSasiert@ Wand-Platten
Spaltwies*tei und Backstein®

KOCH & Cü E= BauNiberejes* & l©clr
Asphalt- und Zementgeschäft, BÄSEL»

Hnfwomn.
Sluf grage 1386 s. SBenn auch nicht gerabe jefct, fo habe

ich *>od) non Seit ju Seit ©rlenhols 5« oertaufen, könnten @ie

mir 3hre Slbreffe unb ben eoent. $rei§ mitteilen: g. groieft),
SBadifeUen (gürich).

3luf grage 1435. Seppe eine metierfefte Kaltroafferanfirid)«
färbe auf Stein, Serpub, ©0I5, ©ifen, 3er.t rc. unb bitte um
Slngabe 3brer merten Ébreffe: ©ugen Kern, ^ßfläfteteigefchäft,
in ©utfee.

aiuf grage 1439. SBir liefern Satten aller Slrt $u annehm»
baren greifen: ®ebr. ©iämpfti, Saugefcbaft, 3äsi»il (Sern).

Slnf grage 1443a. ©übbeutfdje unb öfterreihifdje gots»
banbelëfad)blatter ejiftteien eine SRenge, fo baë „Sentraibiatt
für ben beutfdjen goljhanbel" in Stuttgart, erfdietnt ®ienftag§
unb greitagS; ferner ber „Strjeiger für bie golsinbuftiie" in
SRüncben, erfdjeint jeben ©amëta« ; bann bie „gois» unb Saufad)»
Seitntig" in ©trafehurg i. @, er fei) eint jeben greitag; im roeitern
bie „Kontinentale gols»8eitung" in Hüten, erscheint jeben @am§=

tag, ufto. gür 3hren gad rnirb toohl baë erftgenannte Siatt
ba§ roirtfamfte fern. Uebrigenë hat unfer gad)blatt „golj" in
Sürid) nnter ben fübbeuifdjen unb öfter) eidpfdjen golsäänblern,
roelche nach ber ©chrnets exportieren, oiele nnb gute Slbonnenten.

Stuf grage 1443. ©eergnete SBertjeuge sum Slbbreben non
Sd)ieif=@^nrirgelfd)eiben liefert bidigft: ©mit gunjiter ®lau§,
Saben.

Sluf grage 1443. 3"m (Richten, ©Emen, Scharfen unb 3luf»

rauhen oon ©chmirgelfdjeiben emyfel)Ie id) 3hnen meinen fehl
pra!tifd)en @chmirgelfcheiben»3uricbter unb »©charfer. ®aë Sit»
ftrument ift biUigft 5« beziehen bei SBuiter Sränbli, 2ed)nifer,
(Rorfcbacl).

3iuf grage 1443. 3um Slbbreben oon ©ebmirgetfeheiben
empfehlen mir Sbnen unfere ©djmirgelfcheibemSlbncbter : Stub.
Srenner & ©ie„ Safel.

3luf grage 1444. äßenben Sie fid) gefl. an bie girma
@d toeis. gfolier» unb Slëbeîtmerfe g. 3m:El & ®e. 1"* ßürtd),
meldje in ber Sage finb, 3h"en jmedgeeignete Sorf<h'-äge unb

Offerte ju unterbreiten.
«nf grage 144'?. SBir bitten um Slttfgabe 3bier merten

3lbreffe: Stub. Srenner & Sie., Safel.
3luf grage 1450. ©nglifdje neue ®rel)bänfe in fämtlidjen

SMmenftonen liefern bidigft unter ©arantie: g. oon Slt£ & ©ie.,
Sngenieurburcau, ©eibengaffe 16, güttd) I-

Sluf grage 1450. SBir finb Slbgeber einer neuen englifd)en
Srebban! mit ben oon gbnen geroünf^ten ©imenfionen unb er»

fuchen Sie um gtfl. 2lngabe Shrcr 10 «Ibreffe, bamit mir 3h«en
mit oorteilhaftem Angebot an ganb gehen tonnen : g. oon 3lrj
& Sie., Qngenieurbureau, ©eibengaffe 16, 3'""'^ l-

«uf grage 1453. ©tne Eleine ®i)namo junt Slnfdjlup an
eine gochbrudturbine hätte billig abjugeben: g. Sltatlmüder, 3n»
genieur in 3Jturgent bai.

3lnf grage 1453. Stohbtmotoren, anerlannt suoerlâfftgfieê
Sabrifat, liefert in aüen ©rbpen unter nei gehenbfier ©arantie:
g. oon 3t ï & ®ie., gngenieurbureau, ©eioengaffe 16, 3üiid) I.

3luf grage 1453. Sohblmotoren erftflafj'tgeS gabritat lie»
feit in aßen ©tärlen unter günftigften Sebingungen mit ©arantie:
g. oon 3lrj; & ©ie., Sugenieubureau, ©eibengaffe 16, 3ürid) I.

Sluf grage 1455, Könnte forlmährenb 5ugefd)nittene Kiften»
teile ju bidigem tprei§ liefern unb raünfche mit grageftedet in
Serbinbnng ju treten: ©imon ©ebê, Kipenfabrif, ©eoelen (@t.
©aden).

ä«f grage 145?. Sorhangftangen in oerf<hiebenen ®iclen
unb Sängen liefert bie goljmarenfabrif Dberburg (Sern). Sitten
unt Slngabe ber Slb^effe.

3luf grage 145?. Sorhangftangenrohre in ©Ifen mit Sftef»
fing ober Uîeuftîber überjogen, fomie foldje in SJteffing, llleffing»
oernidelt ober Steufilbec liefern: (5b. ©idjelberger & ©ie SDtetad»

marenfabrif, Sieötmil (Sern).
Sluf grage 1459. gür bie ©rftedung oon godjbrudturbinen

emofehlen fid): g. oon 3lrj & ©ie., Sngenieurbureau, gürid) I,
©eioengaffe 16.

Sluf grage 1460. SSir mürben ghnen ba§ Such empfehlen
„3m eigenen gaufe nicht teurer al§ tn einer Sdiettroobnung",
mit älboiibungen unb Slngabe ber Saufoften, ju gr. 3.20: Qnt.
technifdjeë Sureau Safel, 3Jlat£ird)erprape 5.

3luf grage 1463, Bötlampen unb Kolben aller ©tjfteme
reparieren prompt: © SBibmer, ïHuf & guber, Sutern.

Slaf grage 1463. (Reparaturen oon SenjimSBtfolben unb
»Sampen befolgt prompt unb billig : 3. ©djroarsenbad), ©enf.

Sluf grage 1465. SBir führen ein beft beroährteS gabritat
gemenifteinpreffe unb pnb in ber Sage, 3h"0" äuperp günftigeS
Offert einreichen p lönnen: (Robert Slebi & ©ie., 3ngenieur»
bureau, Sürid) I.

Sluf grage 1465. 3d) lann 3)ncti guterhaltene Sement»
fteinformeu in geroünfchter ®imer,fion btUig abgeben: 3ofeph
2Bormfer, Kanjteiprnpe HO, Sürid) III.

Sluf grage 1466. SRafchinen pr Selegung non @d)leif=
unb ©laëpapier liefern oorteilgaft : @. SBibmer, (Ruf & guber,
Sujern.

Sluf grage 146?. Schleif» unb ©laSpapier beziehen ©ie
am oorteilhafrePen bei 3roicîp-@ihieê, ©chmirgelmer!, grauenfelb.

Sluf grage 146?. ©djleif» unb ©laëpapier tönnen ©ie in
aüen Sieicen unb Körnungen bei ber girma (Raa? & SBenger in
Safel beziehen.

Slut grage 146?, Side Slrten ©hleifpapier unb Schleif»
leinen, mie ©lag», giinlftetn» unb (Rubppaoier, ©dictum»©arbib»
Seinen erhatten ©ie bei (Rub. Srenner & ©ie., Safel.

Sluf grage 146?. ©djleif» unb ©laëpapier bejiehen ©ie
gut unb btUig bei ©. SBibmer, (Ruf & guber. Susern.

Sluf grage 146?. ©rftllaffigeë @d)leif» unb ©laëpapier
liefert ju Oftginal gabrtfpreifen oorteilhafieft : g. Senber, Ober»
borfftrafje 9 unb 10, gürid) I.

Sluf grage 1467. giint» unb ©d)leifmafchineupapier aller
©orten, ba langjährige ©pejialität, liefert in jaljen Dualitäten:
D. geu|, Sujern.

Stuf grage 1468. ©teinbrechmafdjinen in beftbemährter
Konftrutcion unb oon grö&ter Seiftungifähigfeit tiefern (Robert
Slebi & ©te., 3»irtch I, Sömenftrage 69. 3ngenieurbureau.

Sluf grage 1468 3d) bin in ber Sage, 3h«en gebrauchte,
tabedoë erhaltene ©tetnbredjmafchtnen bidig offerieren ju tönnen :

3of. SBormfer, Kansleifirape 90, günd) III.
Sluf grage 1470. SBir führen tonftant ein gtogereë Sager

in gebrauchten (Rollmaterialien unb jmb tn ber Sage, 3«nen mit
äufjeift günfttgem Slngebot bienen su lönnen: (Rob. Siebt & ©ie.,
Sürid) I, Sömenftrabe 69.

Sluf grage 1470» ®ämünfd)te (Rodbahngeleife nnb Statt«
formmsgen tonnten mir 3bnen fofort abgeben nnb bitten, fleh mit
un§ in Serbinbung fepm su moüen: grip SRarti, Sllt.«©ef., Sern.

Kr. 4b Wssts. Ww«z. G«ÂAW.-âèMsg ì.Metft«blê)

15tîv Wer liefert schönes Pappelholz, 8, 10 und 12 mm
geschnitten? Offerten unter Chiffre N 1k>20 an die Exved,

15Ä1. Wer hätte eine gebrauchte, tadellos funktionierende,
dreiseitige Hobelmaschine samt Messer, für Kcallentäfer, englische
Riemen, sowie für Kehl- und diverse Stäbefabrikation, abzugeben?
Offerten an A, Rlgert, Höfli, Ebikon (Luzern),

15SS Habe einen einfachen Sägegang und möchte an dem-
selben eine Vollgattereinrichtung anbringen. Wer könnte mir solche
liefern in gebrauchtem, aber gut erhaltenem Zustande? Offerten
unter Chiffre lZ 1t>22 an die Exved,

lààik Asms ». tl'îis
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Auf Frage 1I8Gs. Wenn auch nicht gerade jetzt, so habe

ich doch von Zeit zu Zeit Erlenholz zu verkaufen. Könnten Sie
mir Ihre Adresse und den event, Preis mitteilen: F. Zwicky,
Wallisellen (Zürich»,

Auf Frage 1435. Besitze eine wetterfeste Kaltwasseranstrich-
färbe auf Stein, Verputz, Holz, Eisen, Zement rc, und bitte um
Angabe Ihrer werten Adresse: Eugen Kern, Pflästereigeschäst,
in Sursee.

Aus Frage 14SS. Wir liefern Latten aller Art zu annehm-
baren Preisen: Gebr. Stämvfli, Baugeschäft, Zäziwil tBern).

Ans Frage 144SK- Süddeu'kche und österreichische Holz-
Handelsfachblätter existieren eine Menge, so das „gentralblatt
für den deutschen Holzhandel" in Stuttgart, erscheint Dienstags
und Freitags; serner der „Anzeiger für die Holzindustiie" in
München, erscheint jeden Samstag; dann die „Hoiz- und Baufach-
Zeitung" in Straßdurg i, E, erscheint jeden Freitag; im weiter«
die „Continentale Holz-Zeitung" in Wien, erscheint jeden Sams-
tag, usw. Für Ihren Fall wird wohl das erstgenannte Blatt
das wirksamste fern. Uebrigens hat unser Fachblatt „Holz" in
Zürich unter den süddeutschen und österreichischen Holzhändlern,
welche nach der Schweiz exportieren, viele und gute Abonnenten,

Aus Frage 1445, Geeignete Werkzeuge zum Abdrehen von
Schleif-Schmirgelscheiben liefert billigst: Emit Hunziker Glaus,
Baden.

Auf Frage 1445. Zum Richten, Ednen, Schärfen und Auf
rauhen von Schmirgelscheiben empfehle ich Ihnen meinen sehr

praktischen Schmirgelscheiben-Zurichler und -Schärfer, Das In-
strument ist billigst zu beziehen bei Walter Brändli, Techniker,
Rorschach.

Auf Frage 1445. Zum Abdrehen von Schmirgelscheiben
empfehlen wir Ihnen unsere Schmirgelscheiben-Abrichter: Rud,
Brenner à Cie„ Bakel,

Auf Frage 1444. Wende» Sie sich gest, an die Firma
Sä weiz. Isolier- und Asbestwerke H, Zwikl à Cie, in Zürich,
welche in der Lage sind, Ihnen zweckgeeignete Vorschläge und

Offerte zu unterbreiten.
->nf Frage 1447. Wir bitten um Aufgabe Ihrer werten

Adresse: Rud, Brenner à Cie„ Basel.
Auf Frage 145V Englische neue Drehbänke in sämtlichen

Dimensionen liefern billigst unter Garantie: H, van Arx à Cie,,
Jngenieurbureau, Seidengasse 16, Zürich I.

Aus Frage 1450. Wir find Abgeder einer neuen englischen
Drehbank mit den von Ihnen gewünschten Dimensionen und er-
suchen Sie um gcfl, Angabe Ihrer w Adresse, damit wir Ihnen
mit vorteilhaftem Angebot an Hand gehen können: H, von Arx
à Cie,, Jngenieurbureau, Seidengaffs 16, Zürich I,

Auf Frage 145S. Eme kleine Dynamo zum Anschluß an
eine Hochdrucktmbiue hätte billig abzugeben: F, Matlmüller, In-
genieur in Murgentbal,

Auf Frage 1455. Rohölmotoren, anerkannt zuverlässigstes
Fabrikat, liefert in allen Größen unier m ei getzendster Garantie:
H, von A x à Cie,, Jngenieurbureau, Seidengasse 16, Zürich I,

Auf Frage 1455. Rohölmotoren erstklassiges Fabrikat lie-
sert in ollen Stärken unter günstigsten Bedingungen mit Garantie:
H. von Arx à Cie., Jngenieubureau, Seidengaffe 16, Zürich l.

Auf Frage 1455. Könnte fortwährend zugeschnittene Kisten-
teile zu billigem Preis liesern und wünsche mit Fragesteller in
Verbindung zu treten: Simon Gebs, Kistenfabrik, Sevelen (St.
Gallen),

Aus Frage 1457. Vorhangstangen in verschiedenen Dicken
und Längen liefert die Holzwarenfabrik Oberburg (Bern), Bitten
um Angabe der Adresse,

Bus Frage 1457. Vorhangstangenrohre in Eisen mit Mes-
sing oder Neustlber überzogen, sowie solche in Messing. Messing-
vernickelt oder Neustlber liesern: Jb. Eichelberger à Cie Metall-
waren sabrik, Riediwil (Bern),

Auf Frage 145K. Für die Erstellung von Hochdruckturbinen
emvfehlen sich: H. von Arx à Cie,, Jngenieurbureau, Zürich I,
Seiöengaffe 16,

Aus Frage 14KV. Wir würden Ihnen das Buch empfehlen
„Im eigenen Hause nicht teurer als in einer Mietswohnung",
mit Btwildungen und Angabe der Baukosten, zu Fr. 3,20: Int.
technisches Bureau Basel, Markircherstraße S,

Ruf Frage 14G5. Lötlampen und Kolben aller Systeme
reparieren prompt: E Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Auf Frage 14B5. Reparaturen von Benzin-Lötkolben und
-Lampen besorgt prompt und billig: I, Schwarzenbach, Genf,

Auf Frage 14G5. Wir führen ein best bewährtes Fabrikat
Zementstetnpresse und sind in der Lage, Ihnen äußerst günstiges
Offert einreichen zu können: Robert Aebi â Cie,, Ingenieur-
bureau, Zürich I,

Auf Frage 14G5. Ich kann Ihnen guterhaltene Zement-
steinformen in gewünschter Dimension billig abgeben: Joseph
Wormser, Kanzleistraße 90. Zürich III.

Auf Frage 14KG. Maschinen zur Belegung von Schleif-
und Glaspapier liesern vorteilhaft: E, Widmer, Ruf <k Huber,
Luzern.

Auf Frage 14V7. Schleif- und Glaspapier beziehen Sie
am vorteilhaftesten bei Zwicky-Schieß, Scdmirgelwerk, Frauenfeld.

Aus Frage 14K7. Schleif- und Glaspapier können Sie in
allen Bleiten und Körnungen bei der Firma Raas à Wenger in
Basel beziehen.

Ant Frage 14K7. Alle Arten Schleifpapier und Schleif-
leinen, wie Glas-, F lintstem- und Rubypamer, Silicium Carbid-
Leinen erhalten Sie bei Rud, Brenner à Cie, Basel.

Aus Frags 14S7. Schleif- und Glaspapier beziehen Sie
gut und billig bet E, Widmer, Ruf à Huber, Luzern.

Au; Frage 14V7. Erstklassiges Schleif- und Glaspapier
liefert zu Original Fabrikpreisen vorteilhaftest: F. Bender, Ober-
dorfstraße 9 und 10. Zürich l.

Aus Frage 14S7. Flint- und Schleifmaschinenpapier aller
Sorten, da langjährige Spezialität, liefert in zähen Qualitäten:
O, Heuß, Luzern.

Äu? Frage 14C8. Steinbrcchmaschinen in beftbewährter
Konstrukiion und von größter Leistungsfähigkeit liefern Robert
Aebi à Cie,, Zürich I, Löwenstrahe 69. Jngenieurbureau.

Auf Frage 14S8 Ich bin m der Lage, Ihnen gebrauchte,
tadellos erhaltene Srembrechmaschinen billig offerieren zu können:
Jos. Wormser, Kanzleistraße 90, Zürich III.

Auf Frage 147V. Wir führen konstant ein größeres Lager
in gebrauchten Rollmaterialien und sind m der Lage. Jynen mit
äußerst günstigem Angebot dienen zu können: Rob. Aebi à Cie.,
Zürich I, Löwenstrccks 69,

Auf Frage 147V. Gewünschte Rollbahngeleise und Platt-
formwagen könnten wir Ihnen sofort abgeben und bitten, sich mit
uns in Verbindung setzen zu wollen: Fritz Marti, Akt.-Ges., Bern.
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3Iuf grage 1470. SBir Ijabett auf unferem Sagerpïat) bic
angefragten IRoUbatmgeleife unb ißtateauroagen febr preiSgünftig
biëponibel unb bitten bbfï. um Hingabe gfjrer ro. Slbreffe: ©dpoeig.
91.=®. Drenftein & Koppel 3«tid)

Sluf grage 1477. Sleue unb gebrauchte SRotoren liefein
gu günftigen Sebtngungen: IRobert 9Iebi & ®ie., 3"rid) I, 8"-
genieurbureau.

3luf grage 1477. 3d) E«nn Qfjnen gebrauste, guterbaltene
ftebenbe $engm=äNotoren oerfdjiebener ©pfteme fcljr biüig ab=

geben: gof. SSormfer Kaog'etftra(?e 90, ßtiiid) III.
9Iuf Srage 1477. ©intge gut erhaltene S8ettgtn=9Roiorcn

mit SRagnetgünbung. 3—5 HP, bat fceibl fe^r billig abgegeben:
©einrieb SBerthetmer, 3oüftrof)e 20, ßüvid).

S«bmi$$iott$"Hnzejfler.
$er iRadjbiuif biefer tooliftäubigfien 3ufatnmen=

ftellung «Her tu ber ©tJjiweig pubiigterieu ©uSmttffiouen
tft unterfaßt. ®ie iRebaftion.

Bern« ©(^îtl^ûHôKtnBau SRiscümif. Bitumer*, ®îaurer=
unb ®e^betferarbeiten. ißlan :c. bet fRuo. @d)ott, ®ampficil
bei Hlarberg. ©mgaben big 2. XRdrg.

Schaffhausen. ©rtueiteruug ber ftäbt. SBabanfïssît
@djoff n aufeu. Bttmwierutbrit (IRammaïbeit inbegr). fßldne te.
bi§ tO. gebruar je cormittagg 8—.11 Uly: beim ©rabtbaumeifter.
Offelten mit Hluffdjrift „HSabanftalt" bis 14. gebruar au ©tabt-
rat ©. ©djlatter.

Appenzell A.-Rh. ©teile be§ ©egitfëeidjuteiflerg für
bad 9RttieUaub. Hlnmelbimgen bis 20. gebruar an fRegierungg*
rat ©. IBiuberer in Hingen.

Grauhüieiisäera. §Re«e$ ©adtoerf ©üur. ßtefern, 9Iuf=
(teilen unb Hlnftrid) con ca. 400 m Bau» mit S @^iebetoren
unb 1 portai (Qaun in ©olg © fen, 33eton ober ®eton armiert).
Stät)ere§ auf bem ®ureau ber 2icl)ticerfe. Offerten bis 15. gebr.
an bie Saufadjblreftiott.

Aargau. ©ifueiteruug ber äöffifferperfcrgnng ©uuet»
hoben. Üettungbuei; 1200 m, UeBetflurbübrantess, (Stab*
arbeit. 9Päne rc. auf ber ©ememberaigfanglei. Offerten mit
aiuffdtrift „SBafferoerforgung" big 21. gebruar" an ben ®emeinbe=
rat ©nnetbaben.

Schweizer. Bnnäesbahne% Kreis IM. ÄaibdU
ber yofoutotibrentife in fSStf. ^fiafSerisugdarbetien, ©beug*
(erarbeiten unb ©olggetHeutbebodjuug, @lßf?r-, ©Kreits«:*,
Bitumer* unb SStalerarbeiten. ißtäne rc. bei ber Sgauleitung,
SRoferbergftrnfje 43, 3. ©tocî, in St. ®aHen. ©ingaben mit ber
9luffd)rift „ßofomotioremife Sßii" bi§ 10. gebruar an bie Kreig*
bireition IV in St. ©allen.

Zürich. SSerbatsb ©cl) ledger. ©dircitternteificr unb
SRöbelfabrifattte», ©eftton Hütt#. Stelle etneë ®cfretävd.
SItimelbungett mit ©ebaltSarfp:neben unb Hingaben über ©ilbungi*
gang, SSeiuf unb bisherige Häiigfeit an 2. ßanfen, 3e!troeg 40,
3üiid). îluêfunft bafelbft.

Zürich. Slant. ©trafanftolt in fRcgendborf. SteOe beS

©djloffermeifterd, bent aud) bie gnftanbüaltung ber eleftr. ß<d)t=
unb Kraftlei!uttgen t'tbcrtraaen ift. Hlnlrttt auf 1. SRcirg. 93e=

folbung 2300—2900 gr. ^Serfönlicije Hlnmeibmtg not ßwuniffen
über tabcDofen SebenSroanfcel ttttb gute ©eiufsfenntniffe. fpe.iell
aud) bet. ßid)t= unb K'aftleimng, bi« 18. gebruar bei ber ®ire!lion.

Zürich, ipolijeigebaube an ber $ärinßdgaffe in
3üri(fj «nb ®ienftßeöäube für bad ftäbt. (Sadttierf, »SJtaler=

gaffe. SÖIaurerarbetten (einfdjlieètid) -Jibbrndj @rb @nt=
tnafferungd» umb llmgebungdarbeiten, ebent. Sßetonbetfen)
unb bie 3iBt»>eiiß®beiten. S]3läne rc. im Sureau 3, SDReife,
1. Stocf. Angebote mit ber Dluffdjiift „Sauarbeiten ®ienftge^
bättbe SJialergoffe/^äringSgaffe" bis 17. gebruar, abenbS 4 Ufjr,
an ben SJaucorftanb im StabtljanS.

Zürich, guftaiiationdatbeiten, Sdbreineratbeiten uttb
Sürbefi^iägiieferung gum Neubau bed $üS^»e Snftituted
in 3ürttb> OBIäne rc. auf bem taut, ©odibaitamt, Semperfteig 3,
Sureau 16. 3Inaebote mit ber ent(pre<^enben Siuffdjrift big
12. gebruar an bie fant. S3aubire!tion in Bürid).

Zürich. ®em. SBetjifon. SReuanftridi unb Satfieren
bed Sîranfentnagend. Sorfdyiften beim ißräftbenten ber ®e>
fitnbbettsbehöibe, ©enteinberat Siltorfer in Unter-9Beg'ton. ©im
gaben mit ber Äufft^rift „Krantenrcagen" big 12. gebruar an
benfelben,

Zürich. Steferung con 100—120 ßärrfje«! ober
gbIîïenflediiHâeu für bie IReu^brüde in Ottenbad). S3or=

febriften beim KtetSingenieur II tn 3"rtd) (Uniere 3äune SRc. 2),
Btmmer 91 o. 12. Offerten mit ber 2iuffd)rift „Srüdenbelag Otten=
bad)" bt§ 29. gebruar an bie taut. SBaubireftton in 3ürid),

Zürich, üirdfienbfiege Slttifon. flird^turntrebaratut.
SWaurer=, ®laler= unb «benglerarbett. 91äbere 3iug£unft
beim ißräfibenten, g. SRüHer. ©ingaben mit ber îtujfdjrift „Sturm*
reparatur ÎUtifon" big 19. gebruar an benfelben.

Bern. ®ai®imterbalt infi. äiefernng ber Siai^giegel
uub ©liefern für bie Staatdgebäube int Étabtbegirf ©ern
für bte näcöfte ©ertraggperiobe oon 3 gabrett. gormulare rc.
auf bem KactonSbauamt, Stiftgebdube, 93ern. ©ingnben mit ber
SHüffdjrift „Angebot für ®ad;unterl)alt" big 12. gebruar an bag
Kanfonsbauamt tn Sern.

Bern, (gsitteinbe ©teffidburg. SEBafferteitung (3>»ei8'
leitung) in 100 mm ©ifentölpen pon ber ÜSernftrafte aus nad)
bem iöaupla^ ber 2lnftalt „.©unnefdffifa" im äußern Ortbübl
Sdnge girfa 330 m Offerten mit ber 2luffebrift „Ortbübl
SJafferleitung" big 10. gebruar an ben ißrdfibenten ber SBnffer*
mertfommiffton, ®ottl gobel, ®emeinberat, in ben ©rien. fRaljere
Hugfunft bafelbft.

Sern. llefellen'Slentligen b. Konol*
ftngen-Stalben. duelienfaffung int Döetntood bei UrfeHen.
93Iäne :c. bei ®. non SRat) in Urfeüen. Offerten mit ber 3luf*
fdjrift „Ouedenfaffung Dberntoos" big 10. gebruar an benfelben.

Bern, ©ereeiube Sroftböc&ftetteK. ©rfteHung einer
^ftbtQBtcuIeitung (©rioeiterung) con ca 670 m Sänge, 5 bid
t» Oberflurlsübraateu rc SSlnfdbltiffe intl. SiRatetiaüieferung.
iptan rc. auf ber ©emeuiDefdpeiberer. Offerten mit ber 9Iuffd)rift
„©ingabe für gpbrantenerreeiterung" big 10. gebruar an (R.

Kdfer, iöranbmetfter.

Bern. ®oi)«i)aud fautt ©d&euertoerf für griebrfi^
^ättuuerü, ißeterg Sobn, 9Immaung in ©iütteieu. 3'wnter*,
©djreiner-, SUlaurer* uub ®a(^betferoröeiten. 93läne rc. beim
Söatsberrn. ©ingaben big 12. gebruar an benfelben.

Bei*ne. Installation d'eau et d'hydrantes des communes
de Damphreux et Lugnez. 4630 m. de fossés, tuyaux en fonte,
vannes et hydrantes (fournisseur: Société L. de Roll), instal-
îations particulières. Plans, etc. à la mairie de Lugnez. Sou-
missions jusqu'au 11 février à M, Perrier, secrétaire de la
Commission des Eaux à Lugnez.

Frihcwrg. Commune de Sommentier. Construction du
bâtiment scolaire. Plans, etc. chez M. Rouiller, Honoré, jus-
qu'au 15 février, les lundi, mercredi, vendredi et samedi. Sou
missions au dit pour le 25 février, à 5 h. du soir, portant la
mention „Soumission pour le bâtiment scolaire".

FriUssisr-sg. Société d'agriculture d'Ependes. Construe
tion d'un dépôt. Charpenterie, maçonnerie et ferblanterie.
Conditions chez le secrétaire, Clément, Pierre, où les soumis-
sions seront reçues jusqu'au 17 février, à 6 h. du soir.

Basel, gsttere 2laôftetta«g ber älitäre, Sfuagel îc.
uub a«uftPerglnfsi«g gur >'ôeiiig («eift Sit'ci)e in ©afet (fpät*
goîifdi). Ut teclagen gegen etne ®ebübr oon 10 gc. bei 9lrd)ite!t
®. ®opcter, äRäUbeimeiftrafee 73, Safel.

Schaffhausen. ©d&u(§a«g&au in sRest^oufen it. SRI).

©d)loffej:= una ©tttesitrbeü. Unterlagen in ben Sureau); ber
Bauleitung, 21rdpteEten kollert & Reiter, 3"''d), SBerbmübte*
plot) 1, SReuIjaufen, SSaubureau SRo)ettberg. Offerten big gum
12. gebruar an bie ©aufommiffion.

St. Gallen. SReubauiea ber ©ifenbe^uer ©augenoffen*
fdjßft SUnrfi^atü (18 ©ruppenbdufer). Bitnraee^ ©^reiner*,
^olgtreppen*, ®)ü(^bec£er=, giaf£§ner=, ©ebmiebe--, ©iSIof'
fer=, ©tpfer*, @!afer=, SSRnier, Slapegierer» uub gnflflP
iSsiouönebeiiett (®ag, SBcffer, eleftr. Seleucljtungg; u. Klingel*
anlage), T=©alfeaiiefertiKg. spidne tc. je norm, oon 11 bti
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Frits Marti Akt.-Ses», Bern
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Auf Frage k47O. Wir haben auf unserem Lagervlatz die
angefragten Rollbahngeleise und Plateauwagen sehr preisgünstig
disponibel und bitten hbfl. um Angabe Ihrer w, Adresse: Schweiz,
A,-G, Orenstein à Knppel. Zürich

Auf Frage 1477. Neue und gebrauchte Motoren liefern
zu günstigen Bedingungen: Robert Aedi à Cie., Zürich I, In-
genieurbureau.

Bus Frage 1477. Ich kann Ihnen gebrauchte, guterhaltene
stehende Benzin-Motoren verschiedener Systeme sehr billig ab-
geben: Jos. Wormser K-mz'eistraße 99, Zürich I!l.

Aus Frage 1477. Einige gut erhaltene Benzin-Motoren
mit Magnetzündung, 3—S H?, hat freibl. sehr billig abzugeben:
Heinrich Wertbelmer. Zollftroße 29, Zürich,

§àWI«°M«!gî
MM" Der Nachdruck dieser vollständigsten Zusammen-

stellung aller in der Schweiz publizierten Submissionen
ist untersagt. Die Redaktion,

Senn. Schnlhansumbau Ruchwil. Zimmer-, Maurer-
und Dschveckerarbeiten. Plan zc. bei Ruo, Schori, Dampfwil
bei Aarberg, Eingaben bis 2, März,

Svkskkkisusen. Erweiterung der städi. Badanstalt
Schaffuause«. Zimmerarbeit )Rammarbeit inbegr), Pläne zc,

bis :9. Februar je vormittags 8—11 Uh: beim Sradtöaumeister.
Offerten mit Aufschrift „Badanstalt" bis 14. Februar an Stadt-
rat H. Schlatter,

Appsn-rsül Ä.-K-k. Stelle des Bezirkseichmeisters für
das MuteUmà Anmeldungen bis 29, Februar an Regiermigs-
rat H, Bruderer in Trogen,

Knsàllmà». ReueS Gaswerk Chur. Liefern, Auf-
stellen und Anstrich von ca. 490 m Zaun mit Z Schiebetoren
uud 1 Portal (Zaun in Holz E sen, Beton oder Beton armieri).
Näheres auf dem Bureau der Lichtwerke. Offerten bis 1b, Febr.
an die Baufachdireklron,

Ksogsu. Erweiterung der Wasserversorgung Etmet-
baden. Leitungsnetz 1299 w, Zleöerfliirhydraän, Grad-
arbeit. Pläne zc, auf der Gememdermskanzlei. Offerten mit
Aufschrift „Wasserversorgung" bis 21, Februar an den Gemeinde-
rat Ennetbaden.

U«îïB M» Neubau
der Lokomotivremise in Wil. PflästerungSarbeiten, Speng-
lerardeiten und Holzzementhedachung, Glaser, Schreiner-,
Zimmer- und Malerarbeiten. Pläne zc. bet der Bauleitung,
Rosevbergftrnße 43. 3. Stock, in St, Gallen. Eingaben mit der
Aufschrift „Lokomativremise Wil" bis 19. Februar an die Kreis-
direktion IV in St, Gallen.

litr-Zsk. Verband Schweizer. Schrewermeifter uud
Möbelfabrikanteu, Sektion Zürich. Stelle eines Sekretärs.
Anmeldungen mit Gebaltsar sv-lichen und Angaben über Bildungs-
gang, Beruf und bisherige Tätigkeit un T, Hansen, Zeltwcg 49,
Zürich. Auskunft daselbst.

Kant. Strafanstalt in Regensdorf. Stelle des
Schloffermeisters, dem auch die Jnstandbaltung der elekir, Licht-
und Kraftlei!ungen übertragen ist, Antritt auf t. März, Be-
soldnng 2399—2999 Fr. Persönliche Anmeldung nut Zeugnissen
über tadellosen Lebenswandel und gute Bmufskenritniffe, sve-iell
auch der, Licht- und K-affleiiung, bis 18 Februar bei der Direkiiov.

XAi-êsSr. Polizeigebäude an der Hiiriugsgaffe i«
Zürich und Dienstgebäude für das städt, Gaswerk, Maler-
gaffe. Maurerarbeiten (einschließlich Abbruch-, Erd, Ent-
wässerungs- und Umgebnngsarbeite«, event. Betondecke«)
und die Zimmerarbeiten. Pläne :c, im Bureau 3, Meise,
1. Stock Angebote mit der Aufschrift „Bauarbeiten Dienftge-
bände Malergoffe/Häringsgaffe" bis 17. Februar/ abends 4 Uhr,
an den Bauvorstand im Stadthaus.

Zêtz-ê-zk. Justallatiousarbeite«, Schreinerarbeite« und
Türbeschläglieferung zum Neubau des Hygiene Institutes
t« Zürich. Pläne zc. auf dem kant. Hochbauamt, Semperfteig 3,
Bureau 16, Angebote mit der entsprechenden Aufschrift bis
12, Februar an die kant. Baudirektion in Zürich.

Xiie-ivi,. Gem. Wetz'kou. Neuanstrich und Lackiere«
des Krankenwagens. Borsch-fiten beim Präsidenten der Ge-
sundbeitshehöide, Genieinderat Altorfer in Unter-Wetz-kon. Ein-
gaben mit der Aufschrift „Krankenwagen" bis 12, Februar an
denselben,

Xlir-sr-ki. Lieferung von 199—129 uV Lärchen- oder
Föhrenflecklwgen für die Reustdrücke in Otleabach. Vor-
schritten beim Kreisingenieur II m Zürich (Uniere Zäune Nc, 2),
Zimmer Nr, 12. Offerten mit der Aufschrift „Brückenbelag Otten-
bach" bis 29. Februar an die kant. Baudirektion in Zürich,

ZWr-iâ. Kirchenpflege Altikon. Kirchturmreparatur.
Maurer-, Maler- und Spenglerarbeit. Nähere Auskunft
beim Präsidenten, I, Müller, Eingaben mit der Ausschrift „Turm-
reparatur Atttkon" bis 19, Februar an denselben.

Usr-sz- Dachuuterhalt inkl. Lieferung der Dachziegel
und Schiefern für die Stastsgebäude im Stadtbezirk Bern
für die nächste Bertragsperiode von 3 Jahren. Formulare zc.

auf dem Kavtonsbauamt, Stiftgebäude, Bern. Eing»ben mit der
Aufschrift „Angebot für Dachunterhalt" bis 12. Februar an das
Kantonsbauaml in Bern.

Gemeinde St-ffisburg. Wasserleitung (Zweig-
leitung) in 199 ww Eifenröh-e» von der Bernftraße aus nach
dem Bauplatz der Anstalt „Sunneschyn" im äußern Ortbühl,
Länge zirka 339 m Offerten mit der Aufschrift „Or'bühl-
Wasserleitung" bis 19. Februar an den Präsidenten der Waffer-
werkkommiffion, Gottl. Hodel, Gemeinderat, in den Erlen. Nähere
Auskunft daselbst.

Use-». Spritzengemeinde Urselleu-Aemligen b. Konol-
fingen Stalden. Ot-cellenfassung im Odermoos bei Ursellen.
Pläne zc. bei G. von May in Ursellen. Offerlen mit der Auf-
schrift „Quellenfasiung Obermoos" bis 19. Februar an denselben.

Ns-î Gemeinde Grosthöchstetten. Erstellung einer
Hydravtcnleituug (Erweiterung) von ca 679 m Länge. 3 bis
K Oderflurhysranten zc, Anschlüsse inkl. Materiallieferung.
Plan zc. auf der Gemeinoeschreibere:. Offerten mit der Aufschrift
„Eingabe für Hydrantenerweilerung" bis 19. Februar an R.
Käser, Brandmeister.

Wohnhaus kamt Scheuerwerk für Friedrich
Hämmerli, Nerers Sohn, Ammanns in Bcüttelen. Zimmer-,
Schreiner-, Maurer- uud Dachdeckerardeiten. Pläne zc. beim
Bauherrn. Eingaben bis 12. Februar an denselben.

Installation ck'eau et â'bzàsntes ckes communes
cie vampbreux et 1.ugner. 4639 m. cie kossès, tuzmux en tonte,
vannes et kz-clrantes (fournisseur: Société k. cie Zoll), instal-
lations particulières. Plans, etc. à la mairie cie lluAner. Sou-
missions jusqu'au ll kêvrier à (VI. perrier, secrétaire lis la
Lommission cles paux à lluZnsr.

Lommune cle Sommsntier. Lonstruction ciu
bâtiment scoli-ire. pians, etc. cker Vi. pouillsr, Honore, jus-
qu'au 15 kêvrier, les luncll, mercrecll, vencîrecki et samecli. Sou
missions au clit pour le 25 kêvrier, à 5 b. clu soir, portant Is
mention „Soumission pour le bâtiment scolaire".

Pnsizsur-W. Société cl'uArîcuIture ck'ppenllss. Lonstruc
tion cl'un cièpôt. Lkarpenterie, maçonnerie et ferblanterie.
Lonclitions cber Is secrétaire, Llêment, Pierre, cm les soumis-
sions seront relues jusqu'au 17 kêvrier, à 6 k. ciu soir.

Lssel. Jsnere Ausffsètung der Altäre, Kanzel :c.
und ànstverglasimg zur Heilig-Geist Kirche in Basel (spät-
goiisch). U- teclagen gegen eine Gebühr von 19 Fr. bei Architekt
G. Dopvler. Müllheunerstraße 73, Basel.

ZLSiAkklbsussn. Schulhausbau in Nenhansen a. Rh.
Schloffer- unö Gttterarbeit. Unterlagen in den Bureaux der
Bauleitung, Architekten Bollert â Heiter, Zü'ich, Werdmühle-
plotz 1, Neuhausen, Baubureau Rcyenberg. Offerten bis zum
12. Februar an die Baukommiffion.

Esklsn!. Neubauten der Eisenbahner Baugenoffen-
schuft Rorschach (18 Gruppeubäuser). Zimmer-, Schreiner-,
Hoiztreppen-, Dachdecker-. Flaschner-, Schmiede-, Schlof-
fer-, Gipser-, Glaser-, Maler Tapezierer- und Instal-
laèionsarbeiten (Gas, Messer, elektr. Beleuchtangs- u. Klingel-
anlazc), T-Balke»lteferung. Pläne zc. je vorm. von 11 bis

kür
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„!ecisr?.oit. bet, !'>bsl>ersi!-, svbusll
u! <I iei^Iit in (lan^ /,u setzen.
Olins Vsmils im Vsrbrsnnun^s-
räum, l-ssc u-^q^nst tur cisn
Lstrisb Innclivirtsokaktl. unä zzv-
vsrbliolisr llakeiliveu Ilau ver-
säume nickt, Prospekts zu vor-
langen.
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